
1.6.1.
Indirekte Rede
Indikativ:
Laura sagt: „Ich habe Hunger!“
Laura sagt, dass sie Hunger hat.        
Konjunktiv I:
Laura sagt, dass sie Hunger habe. (Nebensatz)
Laura sagt, sie habe Hunger. (Hauptsatz)
Direkte Rede – Mama sagt zu Laura: „Mach bitte die 
Tür zu.“
Indirekte Rede – Mama sagt zu Laura, sie solle die 
Tür zumachen.
(oder: Mama sagt zu Laura, sie möge die 
Tür zumachen.)
Vermutung, Wunsch, Forderung

Vermutung
Konjunktiv I: Er vermutet, dass sie glücklich sei.
Indikativ: Er vermutet, dass sie glücklich ist.

Forderung
Konjunktiv I: Er verlangte, dass sie ihn höre.
Indikativ: Er verlangte, dass sie ihn hört.

Wunsch
Konjunktiv I: Er wünschte sich, dass sie ihn liebe.
Indikativ: Er wünschte sich, dass sie ihn liebt.

Alte Kochrezepte

Konjunktiv I: Man wasche das Gemüse und koche es 10 

Minuten.

Imperativ: Waschen Sie das Gemüse und kochen Sie 

es 10 Minuten.

Infinitiv: Das Gemüse waschen und 10 Minuten kochen.

Bibelsprache

Der Herr sei mit dir.
Der Herr segne dich und behüte dich.
Der Herr lasse sein Angesicht leuchten über dir 
und sei dir gnädig.
Möge Gott dich beschützen.
Feste Redewendungen
Gott sei Dank.
Es lebe die Republik.
Komme was wolle.

Konjunktiv I =

Infinitivstamm       + e + Endung

werden
ich werde
du werdest

er, sie es werde
wir werden
ihr werdet

sie, Sie werden

+ Infinitiv = Futur haben
ich habe
du habest
er, sie es habe
wir haben
ihr habet
sie, Sie haben

+ Partizip II= Perfekt

sein
ich sei
du sei(e)st
er, sie es sei
wir seien
ihr seiet
sie, Sie seien

+ Partizip II= Perfekt

tun
ich tue
du tuest

er, sie es tue
wir tuen
ihr tuet

sie, Sie tuen

ich fahre
du fahrest
er, sie es fahre
wir fahren
ihr fahret
sie, Sie fahren

ich lerne
du lernest

er, sie es lerne
wir lernen
ihr lernet

sie, Sie lernen

ich - wir en
du st ihr t

er, sie, es - Sie, sie en
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